
 
 
 
 
 
 
 
       
 
 
 
 
 

18.02.2021 
 

Liebe Eltern unserer Schülerinnen und Schüler, 
 
 
uns haben wieder neue Schreiben hinsichtlich des Unterrichtsbetriebs erreicht. In 
der Anlage finden Sie ein Elternanschreiben des Kultusministeriums, das Sie in 
komprimierter Form informiert. 
 
Dennoch möchte ich Ihnen noch einige Hinweise dazu geben, wie die 
Maßnahmen, die einen Entscheidungsspielraum erlauben, am Kaspar-Zeuß-
Gymnasium umgesetzt werden: 
 

1. Q12: Unter der Voraussetzung, dass die räumlichen Kapazitäten an der 
Schule es erlauben, könnte theoretisch ab nächste Woche 
Präsenzunterricht in voller Kursgröße mit Mindestabstand durchgeführt 
werden. Wir haben nur wenige Räume, in denen ein kompletter Kurs 
normaler Größe mit sicherem Mindestabstand untergebracht werden 
kann. Sobald eine weitere Jahrgangsstufe im Wechselunterricht ist, 
stehen auch diese Räume nicht mehr in vollem Umfang zur Verfügung. 
Einzelne kleine Kurse aus dem Wechselunterricht herauszunehmen, 
verbietet sich, da im Extremfall ein Schüler aus Ludwigsstadt, der 
eigentlich in der Distanzgruppe ist, für eine Stunde nach Kronach fahren 
müsste. Deswegen verbleiben wir auch nächste Woche im 
Wechselunterricht. Für angekündigte schriftliche Leistungsnachweise 
kann der komplette Kurs für die Dauer der Prüfung einbestellt werden. 

2. Q 11: In dem Schreiben ist davon die Rede, dass überlegt wird, „die 
Anzahl der Schulaufgaben weiter zu reduzieren und den Korridor für die 
Terminierung erforderlicher Leistungsnachweise auch für die Erstellung 
der Zeugnisse über den Ausbildungsabschnitt 11/1 noch einmal deutlich 
zu erweitern“. Letzteres bedeutet wohl, dass der Zeugnistermin 26.03. 
nicht gehalten wird. 

3. Alle Jahrgangsstufen: Schriftliche Leistungsnachweise dürfen nur im 
Präsenzunterricht stattfinden. Für angekündigte schriftliche 
Leistungsnachweise (im Wesentlichen Kurzarbeiten und Schulaufgaben) 
kann im Wechselunterricht nur für die Dauer der Prüfung die komplette 
Unterrichtsgruppe einbestellt werden. 

4. Jahrgangsstufen 5 mit 10: Die von uns bereits beschlossene Regelung, 
das Zwischenzeugnis durch zwei Informationen zum Notenstand zu 
ersetzen, findet jetzt bayernweit Anwendung. Sie werden die zweite 
Information über das Notenbild am Freitag, den 23. April 2021, 
erhalten. Möglicherweise wird die Zahl der zu fordernden Leistungs-
nachweise noch weiter reduziert.  



5. Jahrgangsstufe 10: Alle Schüler/innen, denen keine Erlaubnis zum 
Vorrücken erteilt werden kann, sind unabhängig vom Notenbild zur 
Besonderen Prüfung zugelassen, die den Erwerb eines mittleren 
Bildungsabschlusses ermöglicht. Geprüft werden die Fächer Deutsch, 
Mathematik und erste oder zweite Fremdsprache. 

 
 
Bitte beachten Sie die Hinweise zum Infektionsschutz und zu Beurlaubungs-
möglichkeiten im beigefügten Schreiben des Kultusministers an die 
Erziehungsberechtigten.  
 
Ich bin sicher, dass ich mich schon bald wieder mit neuen Informationen an Sie 
wenden muss. Bleiben Sie in der Zwischenzeit gesund. 
 
 
 
Mit herzlichen Grüßen 

 
 
 
 

(R. Leive, OStDin) 
 
 


